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Der Frühling steht in den Startlöchern und somit auch die Gartensaison 2023. Das heißt 

für uns Kleingärtner also „alles auf Anfang“. 
 

Nach diesem Winter kann man in vielen Gärten eine ganze Menge Wildwuchs oder auch 
Unkraut genannt „bestaunen“. Dies bedeutet allerdings nicht, dass man den Saisonstart 

verschlafen hat, nein vielmehr ist das noch ein Gruß aus dem Letzten Jahr. Nach dem 
extrem trockenen Sommer setzte mit aufkommenden Niederschlägen im Spätherbst 
noch eine Vegetationsperiode ein. Diese sollte auch noch recht lange andauern, ein 

prächtiges Wachstum war garantiert…  
 

Aber schon bald können wir diesen ungewollten Pflänzchen zu Leibe rücken auch 
Arbeiten wie Kompost bearbeiten, Beete vorbereiten, Dünger ausbringen, können im 

März bereits durchgeführt werden. 
 

Obstgehölze können in diesem Monat ausgeschnitten werden, ebenso 
Johannisbeersträucher, hier sollte darauf geachtet werden, dass wir immer wieder die 

frischen Triebe fördern und erhalten. Bei Himbeeren und Brombeeren entfernen wir alle 
Triebe die letztes Jahr getragen haben. 

 
 Nun ist es auch an der Zeit für weitere Aussaaten (wenn es der Boden zulässt) wie z.B. 

Möhren, Petersilie, Radieschen, Salat und einige andere. Je nach Witterung können 
diesen Monat auch die Steckzwiebeln gesetzt werden. 

 
Ebenfalls können jetzt die Rosen zurückgeschnitten werden, dies ist eine gute 

Gelegenheit selbige zu düngen. 
 

Für den Rest des Gartens steht nun auch der Frühjahrsputz und das Genießen der ersten 
Sonnenstrahlen an. 
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